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Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Tobias Rodenhausen
Qualitymanager 
und Auditor

…weil sie
– konstruktive Lösungen findet
– über hochgradige Qualifikation verfügt,
 um den Gemeindehaushalt unter 
 Kontrolle zu halten
– für Kontinuität sorgt

Anzeige

Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Dr. Gabriella Maher
Executive Director 
bei einer Grossbank

…weil sie
– fürsorglich, vertrauenswürdig und 
 sachkundig ist

– analytisch vorgeht

– sich für den Fortschritt von 
 Mellingen engagiert

Anzeige

Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Barbara Kindler
Leiterin Bibliothek

…weil sie
– als Politikerin bereits viel Erfahrung 
 mit sich bringt

– ihr Amt mit klaren Wertvorstellungen 
 ausübt

– sich mit viel Herzblut engagiert

Anzeige

Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Elfriede Jakob
Präsidentin 
Johanneschor

…weil sie
– neue Bedürfnisse mit den 
 Erfahrungen der älteren Generation 
 verknüpft

– das Amt mit viel Herzblut 
 und Sachkompetenz ausüben wird

Anzeige

Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Christine Egerszegi
ehem. Gemeinde- 
und Grossrätin 

ehem. National- 
und Ständerätin

…weil
– sie kompetent ist
– sie als bisherige Gemeinderätin 
 gute Arbeit geleistet hat
– es für dieses Amt Erfahrung 
 braucht

Anzeige

Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Funda Fehlmann
Vorstandsmitglied
Gemeinnütziger Verein 
Mellingen

…weil sie
– über die nötigen Fähigkeiten verfügt, 
 die Mellingen jetzt braucht

– bereits Erfahrungen hat

– sich für ein attraktives Mellingen 
 einsetzt

Anzeige

Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Beat Gomes
Gemeinderat

Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit 
mit Györgyi Schaeffer 
als Stadtammann.

Anzeige

Wir wählen

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Viktor und 
Madlen 
Zimmermann,
Rentner im 
«Unruhestand»

…weil
– sie eine ausgewiesene 
 Finanzfachfrau ist
– ihre politische Erfahrung und 
 ihre offene Kommunikation 
 Mellingen weiterbringt
– für sie Kultur eine 
 Herzensangelegenheit ist

Anzeige

Ich wähle

Györgyi Schaeffer, …

… am 28. November
als Stadtammann 
von Mellingen

Peter Treichler

…weil
– sie initiativ ist und zielbewusst 
 ihre Aufträge anpackt
– bei ihrer Arbeit kooperativ 
 vorgeht
– verantwortungsvoll und 
 realpolitisch auf Mellingens 
 Zukunft schaut

Anzeige

Mellingen
Es ist Wahlkampf. Das wird schnell 
klar beim Gespräch mit den bei-
den Kandidierenden für das Amt 
des Vizeammanns. Beat Gomes und 
Evelyne Wernli äussern sich zum 
Hallenbad, zur Reussbeiz und zum 
Zweierticket.
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Niederrohrdorf

Vorerst ist die VOI-Filiale nur pro-
visorisch, bis der Gestaltungsplan 
«Egro-Areal» endgültig verhandelt 
ist. Doch Geschäftsinhaberin und 
Franchisenehmerin Gorica Milano-
vic möchte langfristig bleiben. Sie 
wohnt selbst in Niederrohrdorf und 
glaubt fest an den Erfolg des Stand-
orts.

Seite 7

Fislisbach
Der Steuerfuss soll nicht erhöht wer-
den, obwohl das Budget 2022 rote 
Zahlen aufweist. Die Reglemente 
von Musikschule und Tagesstruk-
turen stehen an der Winter-Gmeind 
ebenfalls auf der Traktandenliste.

Seite 11

In dieser Ausgabe

Räbeliechtli und Kinderaugen leuchteten
Nach einem Jahr Pause war es wieder soweit. In Wohlenschwil fand der traditionelle Räbeliechtli-Umzug durch Büblikon 
statt. Die Vorfreude auf den Anlass war bei den Kindern bereits beim Schnitzen der Räben deutlich zu spüren. Die Kin-
dergartenkinder erhielten tatkräftige Unterstützung von ihren Eltern, die 1.- und 2.-Klässler durch die 5.- und 6.-Klässler. 
Jedes Kind erhielt so ein individuelles Räbeliechtli. Der Fantasie war keine Grenzen gesetzt. Unter anderem waren Ster-
ne, Einhörner, Herzli und Hirsche zu sehen. Stolz trugen die Kinder das mit einer Kerze beleuchtete Räbeliechtli durch 
die Nacht. Zwischendurch stimmten sie selbstständig Lieder an. Mehr zum Räbeliechtli-Umzug auf Seite 3. � (dg)

Region: Im Projekt Zeitgeschichte Aargau untersucht ein Forscherteam den Aargau zwischen 1950 und 2000

Auch Reusstal ist Testfeld der Moderne
Morgen ist Buchvernissage: 
Gefeiert wird das Erscheinen 
des vierten Bandes der 
Aargauer Kantonsgeschichte. 

Ein Buch, ein Dokumentarfilm 
und eine Ausstellung im Stadt-
museum Aarau, das ist das Er-

gebnis von vier Jahren Forschungs-
arbeit im Rahmen des Projekts Zeit-
geschichte Aargau. Als erster Kanton 
hat der Aargau seine jüngere Zeit-
geschichte aufgearbeitet. Herzstück 
dieser Forschungsarbeit ist der vier-
te Band der Kantonsgeschichte, den 
die Historische Gesellschaft des Kan-
tons Aargau in Auftrag gegeben hat. 
625 Seiten mit fast ebenso vielen Bil-
dern, unterteilt in die Hauptkapitel 
Raum und Mensch, Staat und Politik, 
Wirtschaft, Gesellschaft und Alltag so-
wie Kunst und Kultur. «Fünf Pfund. 
Schwer wie ein Baby», lacht Patrick 
Zehnder, Historiker aus Birmenstorf. 
Es sei schon ein besonderes Gefühl 
gewesen, dieses Buch nach jahrelan-
ger Arbeit endlich in den Händen zu 
halten. Morgen wird es getauft, an der 
Buchvernissage in Aarau. Ab Mon-
tag ist der jüngste Band der Kantons-
geschichte im Buchhandel erhältlich 
(Verlag Hier und Jetzt, 59 Franken). 
Gemeinsam mit Fabian Furter ist 
Zehnder Leiter des Forschungspro-
jektes Zeitgeschichte Aargau. Beide 
sind auch Herausgeber und Mitauto-
ren des umfangreichen Geschichts-
werkes. Bevor man sich in die Lektü-
re vertieft, darf man getrost einfach 
mal darin blättern. Alleine die vielen 
Bilder lassen einen in die Geschehnis-
se der letzten fünf Jahrzehnte eintau-
chen. Da findet man neuartige Formen 
des Protests gegen das AKW in Kai-
seraugst oder städtebauliche Experi-
mente im Aarauer Telliquartier. Man 
entdeckt aber auch die Siedlung Neu-
grüen in Mellingen, die erste Aargau-
er Nationalratspräsidentin Christine 

Egerszegi, Frauen bei einer Arbeits-
pause im Rebberg von Birmenstorf, 
eine Diplomfeier an der Pflegeschule 
Gnadenthal oder die Denner-Verteil-
zentrale in Mägenwil. 
Zwei zentrale Thesen stehen im Zen-
trum des Forschungsprojektes. Die 
Schweiz im Kleinen, so kann der Aar-
gau in der zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts verstanden werden. Und er 
erweist sich auch als eine Art Testfeld 
der Moderne. Im Reusstal, zum Bei-
spiel in Birmenstorf, wo sich Anfang 
der 1970er-Jahre eine Hippie-Kom-
mune niederlässt, die im Kapitel «Ar-
beitsgemeinschaft Lovecraft als Expe-
riment» beschrieben wird. Ein Test-
feld insofern, weil dort «neue Arten 
der Zusammenarbeit, des Zusammen-

lebens oder der Ernährung auspro-
biert wurden, auch neue Arten von be-
wusstseinerweiternden Stoffen», wie 
Historiker Zehnder erklärt.  
Beendet ist das Projekt Zeitgeschichte 
noch nicht. Kleinere Projekte sind ge-
plant, weitere Gespräche mit Zeitzeu-
gen (zeitgeschichte-aargau.ch) und bis 
2023 auch ein Geschichtsmagazin als 
illustriertes Überblickswerk. 
Einen begehbaren Bilderkosmos mit 
Pressebildern aus dem Ringier-Bildar-
chiv zeigt das Stadtmuseum Aarau ab 
dem 14. November. Zu sehen ist dann 
auch der Dokumentarfilm «Strom-
land» mit zeitgeschichtlichen Episo-
den aus dem Wasserkanton.

Heidi Hess

Patrick Zehnder neben einem Foto von Marlene Bänziger aus Oberrohrdorf in der Ausstellung in Aarau: Bänziger 
wurde kurz vor den Gesamterneuerungswahlen erste Grossrätin im Aargau. Sie rückte aufgrund einer Vakanz bei den 
Freien Stimmberechtigten im Februar 1973 nach, wurde dann aber im März 1973 nicht wieder gewählt. � Fotos: hhs
�  

Zeitgeschichte Aargau: 1950 bis 2000, 
erschienen im Verlag Hier und Jetzt�

Gemeindeverwaltung 
heute geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwal-
tung bleiben heute Freitag, 12. No-
vember aufgrund eines Personal-
ausflugs den ganzen Tag geschlos-
sen. Folgende Ämter sind unter 
den Pikettnummern erreichbar: Be-
stattungsamt: 079 557 59 03 oder 
079 626 22 11, Bauamt: 079 531 11 66 
oder 079 431 79 91. Der Dienstbetrieb 
der Regionalpolizei Rohrdorferberg-
Reusstal bleibt aufrechterhalten und 
ist wie gewohnt erreichbar.� (gk)

Niederrohrdorf

Grüngutabfuhr im 
Zwei-Wochen-Turnus
Die aktuelle Witterung hat zur Folge, 
dass Pflanzen und Bäume reduziert 
wachsen. In den Gärten fällt weniger 
Schnittgut von Rasen und Sträuchern 
an. Die kleinere Menge an Grüngut 
führt dazu, dass weniger Container ge-
leert werden müssen, weshalb die Ab-
fuhr oft früher als zur gewohnten Ta-
geszeit stattfindet. Damit die Leerung 
nicht verpasst wird, sind die Grüngut-
behälter am Sammeltag bis spätestens 
um 7 Uhr bereit zu stellen. Es wird 
darauf hingewiesen, dass die Grün-
gutabfuhr ab Dezember bis Februar  
nur noch alle zwei Wochen stattfin-
det. Die Daten sind dem Abfuhrkalen-
der der Gemeinde zu entnehmen.�(gk)

Fislisbach


